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Herren Bezirksliga Nord

TSG Eintracht Plankstadt : TTC 1946 Weinheim III 
Samstag, 12.03.2022, 17:00 Uhr

Müller bleibt gegen den TTC 1946 Weinheim III ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Nord traf die TSG Eintracht Plankstadt am Samstag, den 12. März
im 11. Saisonspiel auf den TTC 1946 Weinheim III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Gernot
Müller. Erstaunlich war, dass die TSG Eintracht Plankstadt diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Wittmann / Stückert
das Spiel gegen Hönig / Mokler und gewannen mit 9:11, 11:4, 11:3 11:5. Beim folgenden 11:4, 11:6,
11:8 gegen Schütze / Bäurle fanden Müller / Vierling von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Einen Sieg holten Becker / Kolb beim 11:6, 11:2, 6:11, 11:6 gegen Mohr / Klump. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Gernot Müller hatte im Einzel gegen Dennis Schütze am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Betrübt über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Jascha Hönig war Luca Vierling, obwohl er alles gegeben hatte. Anschließend
ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Alexander
Wittmann hatte gegen Ramon Bäurle bei seinem 3:0 wiederum keine Schwierigkeiten. Überzeugend
war der Erfolg in drei Sätzen von Eugen Stückert gegen Mario Mohr. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Wilmar Becker machte mit Pascal Mokler
beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nur einen Satz verlor Markus Kolb
beim 11:8, 11:7, 10:12, 11:9 gegen Boris Klump und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler der TSG Eintracht Plankstadt und TTC 1946
Weinheim III in die Box. 11:7, 7:11, 8:11, 11:6, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels als
Gernot Müller und Jascha Hönig den letzten Ballwechsel spielten. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat die TSG Eintracht Plankstadt in der Saison nun 7 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 13.03.2022
gegen den TTV Heidelberg II bevor. Für den TTC 1946 Weinheim III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die DJK Wallstadt am 25.03.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:10 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt

Doppel: Wittmann / Stückert 1:0, Müller / Vierling 1:0, Becker / Kolb 1:0 
Einzel: G. Müller 2:0, L. Vierling 0:1, A. Wittmann 1:0, E. Stückert 1:0, W. Becker 1:0, M. Kolb 1:0 

 TTC 1946 Weinheim III
Doppel: Schütze / Bäurle 0:1, Hönig / Mokler 0:1, Mohr / Klump 0:1 
Einzel: J. Hönig 1:1, D. Schütze 0:1, M. Mohr 0:1, R. Bäurle 0:1, B. Klump 0:1, P. Mokler 0:1


